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Liebe Vereinsmitglieder

Wir hoffen, dass Ihr alle ge-
sund aus Euren Ferien zu-
rückgekommen seid und Euch 
gut erholt habt.

Mit dem September beginnt 
nun das letzte Jahresdrittel 
und damit naht die „dunk-
le“ Jahreszeit. Vorher hoffen 
wir noch auf einen sonnigen 
Herbst.

Höhepunkte der nächsten drei 
Monate bilden die Herbst-
wanderung, der Styrumer 
Straßenlauf sowie der Volks-
trauertag mit der Gedenkfei-
er und dem Ehrentag. Merkt 
Euch die Termine vor – Ihr 
findet sie in dieser Zeitung.  

Der Vorstand

Gymnastik 

Handball 

Hip Hop

Jedermannsport

Jiu Jitsu

Leichtathletik

Linedance

Präventionskurse

Tischtennis

Triathlon

Turnen

ZUMBA ® 



Aus der Vereinsfamilie
Geburtstage     

Herzlichen Glückwunsch

13. 09. von der Linden Hilde 90

24. 09. Richter Friedhelm Dr. 87

30. 09. Kinscher Rolf 70

04. 10. Holtmann Traute 75

06. 10. Holtmann Udo 81

08. 10. Bruns-Tenhagen Heidemarie 75

12. 10. Borchert Gudula 60

13. 10. Reddig Barbara 75

14. 10. Stüllgens Marianne 90

16. 10. Strauch Elli 82

19. 10. Krzisowski Werner 75

26. 10. Raspl Hanni 80

26. 10. Stoffel Jürgen 81

26. 10. Dauck Martina 60

28. 10. Schneimann Gerti 75

30. 10. Schroer Marlies 75

03. 11. Nappenfeld Gertrud 86

06. 11. Wischnewski Annette 70

07. 11. Wichert Christel 80

08. 11. Oesterwind Harald 65

16. 11. Bialek Peter 50

17. 11. Weis Stefanie 50

20. 11. Mertins Walter 80

22. 11. Zacharias Brigitte 85

23. 11. Kocks Gisela 87



Mitteilungen

Unsere Jubilare 2019
In diesem Jahr feiern folgende Mitglieder ein „rundes“ Jubiläum:

70 Jahre Mitgliedschaft  
Brigitte Zacharias
60 Jahre Mitgliedschaft
Ellen Grawenhoff, Traute Holtmann

50 Jahre Mitgliedschaft 
Walter Grawenhoff, Gisela Kocks, Gerti Schneimann, Hildegard Schneimann

40 Jahre Mitgliedschaft
Burckhard Brabant, Marlene Dinstuhl, Helmut Seeger, Detlef Vomschloss

25 Jahre Mitgliedschaft 
Uwe Alex, Heiner Mink, Dietmar Passiepen, Marianne Paul,

Helmut Raspl, Christel Rühl, Karl-Heinz Tantarn, Wilhelm Üink

15 jahre Mitgliedschaft
Annelie Adamiak, Elsbeth Heitmann, Wilhelmine Klingelhöller,
Christoph Lange, Helena Wacker, Gerda Weber

Herzlichen Dank für Eure Treue zum Styrumer Turnverein, in den wir auch alle 
Mitglieder einbeziehen, die in diesem Jahr kein „rundes“ Jubiläum feiern.
Obige Jubilare werden im Rahmen einer Feierstunde am 17. November 2019 
geehrt. Hierzu wird der Verein rechtzeitig einladen. Bitte reserviert vorsorglich 
diesen Termin.

 Seit dem 6. Juni ist Claudia van der Sand 
nicht mehr alleine in der Geschäftsstelle 
– sie wird jetzt unterstützt von Frau Yan 
Ruffing.
Frau Ruffing ist in China geboren und lebt 
schon viele Jahre in Deutschland und Mül-
heim – sie ist hier verheiratet und hat 3 
Kinder. Sie hat eine kaufmännische Aus-
bildung und spricht fließend chinesisch, 
deutsch und englisch. 
Wir wünschen Yan eine gute Einarbeitung 
und mit Claudia gemeinsam ein starkes 
Team.

Der Vorstand

Verstärkung in der Geschäftsstelle



Die Väter unserer Vereinssatzung 
haben uns neben den sportrelevan-
ten Zielen die Pflicht    auferlegt, die 
Erziehung und Bildung insbes. unse-
rer jungen Mitglieder so zu fördern, 
dass sie  zu verantwortungsbewuss-
ten Menschen, die Andersdenkende 
akzeptieren und die Würde Anderer 
achten und respektieren, heranwach-
sen. Unser Verein lebt diese Ziele 
und unterstützt so auch die Integra-
tion aller Bürger sowie den friedferti-
gen zwischenmenschlichen Umgang 
ohne Vorurteil – und so wollen wir 
auch in Styrum auf Augenhöhe als 
„Verein, Bürger und Nachbar“ wahr-
genommen werden.
Kinder und Erwachsene unterschiedli-
cher Herkunft und Kultur vorurteilsfrei 

Wie verstehen wir uns und unsere Aufgabe
zu integrieren bedeutet, diese Werte 
in unserer Vereinsgemeinschaft zu le-
ben und zu vermitteln – beim Sport 
wie auch in geselligen Begegnungen.  
Und diese gesellschaftliche Aufgabe 
hat für uns im zumutbaren Rahmen 
Vorrang vor individuellen Interessen, 
weil wir von ihrer sozialen Bedeu-
tung für unseren Stadtteil überzeugt 
sind – denn die Styrumer Kinder von 
heute sind seine Bürger von morgen! 
Und deshalb sehen wir uns auch alle 
aufgerufen, dieser gesellschaftlichen 
Entwicklung nicht nur mit Eigeninte-
resse zu begegnen, sondern sie ak-
tiv mit Toleranz, Rücksicht und Ver-
ständnis zu unterstützen.

Der Vorstand

Das Land NRW hat unter obigem Ti-
tel ein Förderprogramm angekündigt, 
unter dem Vereinen und Verbänden 
in NRW insgesamt € 300 Mio für die 
Sanierung von Sportstätten zur Ver-
fügung gestellt werden sollen. Auf 
den Mülheimer Sportbund (MSB) 
entfallen davon rd. € 2,3 Mio. Daraus 
können Einzelprojekte im Wert von 
min. € 10.000 mit einem Zuschuss 
zwischen 50 – 90 % gefördert wer-
den. Das Förderprogramm läuft bis 
2022.
Sportvereine mit eigenen Sportanla-
gen können Sanierungsprojekte beim 
MSB anmelden, der dann in einem 
erweiterten Gremium deren Förder-

Moderne Sportstätte 2022
würdigkeit prüft. Die letztendliche 
Entscheidung über die Förderanträge 
liegt danach bei der Staatskanzlei un-
seres Landes.
Unser Verein wird sich aktiv um För-
derungen aus obigem Programm 
bemühen und wir sehen hier Sanie-
rungsprojekte in den Dusch- und Sa-
nitärbereichen unserer Turnhalle oder 
bauliche Erweiterungsoptionen zu 
unserer unzureichenden Geräteab-
stellfläche. Wenn Ihr Ideen für weitere 
Förderprojekte habt, meldet Euch bit-
te in der Geschäftsstelle oder sprecht 
direkt ein Vorstandsmitglied an.

Der Vorstand



Neue Beiträge ab dem 01.01.2020! 
Unsere aktuellen Mitgliederbeiträge sind seit 2012 unverändert – ab dem 01. 
Januar 2020 werden sie aber entsprechend dem Mitgliederbeschluss vom 
24.02.2019 neu festgesetzt. Hierüber wurde auf der Homepage wie auch in 
der Vereinszeitung Nr. 174 berichtet. 
Mit diesem Artikel wollen wir nochmals daran erinnern, weil wir schon am 
Jahresende die Dateien zum SEPA-Lastschriftverfahren entsprechend aktu-
alisieren werden. Eine gute Gelegenheit auch für die noch anders zahlenden 
Mitglieder, jetzt auf besagtes Lastschriftverfahren umzusteigen. Dies macht 
für alle das Leben einfacher – und ist dazu für unseren Verein auch billiger.

Nachfolgend nennen wir nochmals die neuen Beiträge pro Monat in €: 
Erwachsene  12,00                Senioren                11,00

Studenten       9,50                Kinder/Schüler           8,00
Familien        25,00

Präventionskurs für Mitglieder 48,00       für Nicht-Mitglieder   78,00

Die Kosten für 10-Karten (in €)  werden betragen:
Zumba  für Mitglieder        22,00          für Nicht-Mitglieder   56,00

Mutter + Kind                     57,00          Erwachsene     54,00
Kinder                                34,00

Bitte stellt sicher, dass ab dem 01.01.2020 die neuen Beiträge bezahlt oder 
eingezogen werden können, damit dem Verein keine unnötigen administrati-
ven Mehraufwendungen entstehen. 

Fit bis ins hohe Alter 
„Der Mensch bewegt sich nicht we-
niger, weil er alt wird. Er wird alt, weil 
er sich weniger bewegt. Also beweg‘ 
Dich“ – so sagte G.-A. Schur und der 
Styrumer Turnverein teilt diese Auf-
fassung und bietet dafür die Mög-
lichkeiten vom Kinderturnen bis zum 
Seniorensport. Letzterer gewinnt seit 
Jahren verstärkt an Bedeutung und 
so bietet unser Verein schon lange 
unter qualifizierter Leitung und von 
den Kassen anerkannte Präventions-
kurse wie „Haltung und Bewegung“, 
„Rücken-Fit“ oder „Rückentraining“  

an – und ab 19.09.2019 erweitern wir 
dieses Sportsegment um „Fit bis ins 
hohe Alter“, geleitet von Karin Wisch-
mann-Schoofs. Nehmt diese Chance 
zur Erhaltung Eurer Mobilität in der 
Vereinsgemeinschaft wahr! Unsere 
Geschäftsstelle gibt Euch gerne hier-
zu die Einzelheiten zur Teilnahme.



Was über mehrere Jahre von der Idee 
eines Sport- und Begegnungsparks 
zum konkreten Projekt weiterentwi-
ckelt wurde, wird nun Wirklichkeit: 
Der erste Spatenstich zum SportPark 
Styrum ist am 11. Juli 2019 erfolgt. 
Dazu hatte der Mülheimer SportSer-
vice zu einem Nachbarschaftsfest 
eingeladen – und das mit großem Zu-
spruch. Die Mülheimer Stadtverwal-
tung wurde von ihren Dezernenten 
vertreten, der Mülheimer Sportbund 
und der Mülheimer SportService 
von ihren Chefs , Frau Ellerwald und 
Herrn Cleven. Die offiziellen Gruß-
worte sprachen der Bezirksbürger-
meister Czeczatka-Simon sowie ein 
Vertreter der Firma Tengelmann, die 
die Freilufthalle gespendet hat – letz-
tere wird auch in den kommenden 3 

Monaten aufgebaut werden. Der Rest 
der Anlage folgt sukzessive bis zur 
Vollendung in ca. 2 Jahren. 
Die Bürger Styrums wie auch die 
umliegenden Schulen, Kindergärten 
und Vereine waren frühzeitig in die 
Konzeptfindung eingebunden – so 
auch der Styrumer Turnverein, der 
wie andere für die entsprechend er-
brachte Unterstützung mit einer Ur-
kunde „Partner des Sportparks“ aus-
gezeichnet wurde. 
Der Styrumer Turnverein war stark 
vertreten – im „Zuschauerraum“ bei 
kostenfreien Würstchen oder Eis oder 
Getränken, aber auch auf der Bühne 
durch die HipHop-Kinder oder die 
Teutonic Crew. 

Walter Grawenhoff

Der SportPark Styrum kommt

Beim Spatenstich (v.l.): Bezirksbürgermeister Heinz-Werner Czeczatka-Simon, 
Dezernent Marc Buchholz und der Vertreter der Firma Tengelmann.



Spielstart sollte um 17 Uhr erfolgen und um 19 Uhr mit anschließendem Grillen 
auf der Terrasse enden. Eltern waren dazu ebenfalls ab 19.00 Uhr eingeladen, 
um zusammen mit den Kindern und uns, dem Orga-Team und den fleißigen 
Helfern, die Würstchen und die Salate zu verzehren. An dieser Stelle danken 
wir insbesondere den Müttern, die die leckeren Salate „gespendet“ haben.
Nun aber wird es Zeit, in die Halle zu kommen, denn fleißige Helfer und ich 
hatten schon einige Vorbereitungen getroffen, so dass wir um 17.00 Uhr direkt 
mit den Spielen starten konnten, und zwar: 

     - „The Wall – Die Wand“ 
     - „Der Mattenberg“
     - „Rollbrett-Flitzer-Rennen“ !
     - „Feuergürtel und Zombie Ball“ 

Schon war die Zeit rum und es war 19.00 Uhr.

(Anmerkung der Redaktion: Einzelheiten der Spiele findet Ihr auf unserer 
Homepage unter Jugendtreff)

Draußen auf der überdachten Terrasse liefen bereits die Vorbereitungen für 
das Essen. Endlich konnte der Grill angefeuert werden, da der Regen plötzlich 
aufhörte.  Super, es klappte doch noch mit dem Grillen.
Durch fleißige Eltern wurden zusätzliche Stühle herangeschafft, die Salate wie 
auch Teller und Besteck auf den Tischen verteilt sowie die Getränke für die 
durstigen Kinder eingeschüttet.

Nun konnte es losgehen…

Fast, da der Regen uns einen Strich durch die Zeitrechnung gemacht hatte, 
brauchten die Würstchen noch etwas bis sie fertig gegrillt waren. Aber endlich 
waren auch sie fertig und konnten serviert werden.
Es war wieder ein gelungener Nachmittag, der dank der Eltern und der flei-
ßigen Helfer wieder ein voller Erfolg war.

Klaus Dieter Fitzner

Zweites Jugendtreffen wieder ein Erfolg!
Man sagt: Sportvereine fördern nicht nur die körperliche Ertüchtigung, son-
dern auch das Miteinander. 

Da der Styrumer TV über mehrere Abteilungen verfügt, hatten Sabine, Tanja 
und ich als Übungsleiter verschiedener Abteilungen zusammen mit unserem 
Jugendwart Lukas Kagermeier am 22. Februar 2019 ein Jugendtreffen organi-
siert, das mit knapp 60 Teilnehmern ein voller Erfolg war.
Nun, auf ein Neues.

Am Freitag, den 10. Mai 2019, war es wieder soweit. Wir hatten zum Spielen 
in der Turnhalle mit „Würstchen grillen“ eingeladen. 
Leider sah es an dem Tag nicht nach grillen aus, da es kräftig regnete. Der 



Am 30. Juni konnten wir unser traditi-
onelles Sommerfest feiern – ein wah-
res Sommerfest bei gut über 30 Grad 
und viel Sonnenschein. Umso positi-
ver hat es uns gestimmt, dass trotz 
dieser heißen Randbedingungen so 
viele Turnschwestern und Turnbrü-
der nicht auf ihrer eigenen schattigen 
Terrasse geblieben sind – Würstchen, 
Kuchen und Gespräche mit Freun-
den hatten doch noch den größeren 
Reiz. Unter den geschätzten knapp 
200 Besuchern konnten wir auch un-
seren Bezirksbürgermeister Heinz-
Werner Czeczatka-Simon wie auch 
den Sportwart des Mülheimer Sport-
bundes,  Klaus Stockamp,  begrüßen. 
Auch der Mülheimer SportService 
war mit einem Info-Stand präsent, 
um das Projekt „SportPark Styrum“ 
vorzustellen und Fragen dazu zu be-
antworten.
Viele Mitmachaktionen und Vorfüh-
rungen in unseren Hallen und auf der 
Wiese – und natürlich auch unsere 
Tombola – bildeten die Attraktionen, 
die insbesondere von den Kindern 
sehr gut angenommen wurde. Der 

Sommerfest 2019
Streichelzoo stand leider nicht zur 
Verfügung – vielleicht ein Grund, wa-
rum weniger Kinder gekommen sind 
als im Vorjahr.
Dennoch war es wieder ein gelunge-
nes Fest und die vielen strahlenden 
Gesichter haben die Mühen gerecht-
fertigt, die unsere Übungsleiter und 
Helfer einerseits sowie die Organisa-
toren und Helfer am Zapfhahn oder 
der Grill- und   Kuchenbar für den 
Verein auf sich genommen haben. Ih-
nen allen gilt unser Dank – und dazu 
gehören auch alle Spender von Ku-
chen und Salaten sowie die starken 
Mitglieder, die sich zum Auf- und 
Abbau der Zelte und Gerätschaften 
bereitgefunden haben. Schade nur, 
dass es meist die bekannten Ge-
sichter sind. Wir werden deshalb im 
nächsten Jahr dafür werben, dass 
sich die Lasten der Veranstaltung auf 
mehr tragenden Schultern verteilen 
lassen.
Nochmals vielen Dank - und Euch 
allen wünschen wir eine erholsame 
Sommer- und Ferienzeit.
Walter Grawenhoff



STV-Herbstwanderung nach Hattingen und zur 
Burg Blankenstein am 5. Oktober 2019

Liebe Vereinsmitglieder*innen,

in diesem Jahr möchten wir gerne wieder mit Euch wandern – Ziele sind das 
historische Hattingen sowie die Burg Blankenstein. Diese Wanderung war für 
den 28.09. angekündigt und musste auf den 05.10. verschoben werden. Bitte 
beachtet die Terminänderung! 

Nachfolgend die Details:
Nach der Anreise mit der S 3 werden wir ab 10 Uhr eine kurzweilige Führung 
durch die historische Altstadt von Hattingen erleben. Anschließend stärken wir 
uns beim traditionellen, geselligen Picknick. Gegen 13:30 erreichen wir (zu Fuß 
oder per Bus) die Burg Blankenstein, die an diesem Tag zu einer Reise in die 
Zeit der Elfen, Feen, Kobolde und Trolle einlädt. Gegen 17:30 Uhr werden wird 
uns wieder Richtung Mülheim-Styrum aufmachen.

Hier einige Eckdaten:
Treffen Bahnhof Mülheim-Styrum  08:00 Uhr / Abfahrt 08:16 Uhr

Rückfahrt Bahnhof Hattingen:  ca. 17:30 Uhr oder 18:00 Uhr
Ankunft Bahnhof Mülheim-Styrum   18:15 Uhr oder 18:45 Uhr

  - Kosten pro Person für die Bahnfahrt:  ca. € 10 (bei Fahrtantritt zu bezahlen)
  - wer eigene Fahrkarte nutzt, bitte angeben!
  - historische Stadtführung Hattingen  ca. € 5
  - Eintritt Burg Blankenstein € 5  = insges. ca. € 20
Für unser buntes Picknick sorgt bitte jeder kreativ selbst !

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen unter Email-Adresse 
hedwig-hesseler@gmx.de oder telefonisch unter Handy 0175-2237401.
=> Anmeldeschluss ist der 28. Sept.  2019. 

Auf eine erlebnisreiche Vereins-Wanderung mit Euch freuen sich

Hedwig und Bernd Heßeler

Im Rahmen unserer Verantwortung 
für die Verkehrssicherheit unserer 
Eiche haben wir Ende Juli die Mül-
heimer Fachfirma „Benk Baum und 
Boden“ beauftragt, Altholz wie z.B. 
vertrocknete Äste aus dem Baum 
zu entfernen. Damit erfüllen wir die 
maximal mögliche Vorsorge, Perso-
nen- und/oder Sachschäden durch 

herabfallendes Holz zu vermeiden 
– für uns und unsere Mitglieder wie 
auch gegenüber unseren Nachbarn. 
Diese Maßnahme ersetzt dabei nicht 
die grundsätzliche Vorsicht aller, bei 
Sturm und Gewitter den Baum zu 
meiden, um in den Gebäuden Schutz 
zu suchen. 

Unsere Festtagseiche



Handball

Wir konnten die Sommerpause im 
Verein nutzen, um die neue Heizungs-
anlage installieren zu lassen – sie ist 
seit dem 08.08. in Betrieb.
Die neue Anlage versorgt zentral alle 
Heizkörper im Verein sowie in der ver-
mieteten Wohnung und ist ferner für 
die vereinsinterne Heißwasserversor-

Der Winter kann kommen!
gung verantwortlich.
Wir erhoffen uns durch die kompakte 
und moderne Gas-Brennwertanlage 
eine deutlich verbesserte Wirtschaft-
lichkeit und danken der Stadt Mül-
heim, dass sie für diese Investition 
eine großzügige finanzielle Unterstüt-
zung zugesagt hat.

Die Hallensaison 2018/19 ist vorbei. 
24 Spiele wurden in der Zeit vom 09. 
September 2018 bis 05. Mai 2019 be-
stritten. Unsere Leistung wurde über 
die gesamte Saison, trotz intensiver 
Anstrengungen aller am jeweiligen 
Spieltag Anwesenden, nie unserem 
Anspruch gerecht. 
Der erstmalige Abstieg aus der Kreis-
liga nach 11 Jahren der Zugehörigkeit 
war am Ende verdient, wenn auch un-
glücklich, denn ein Sieg hätte ausge-
reicht um die Klasse zu erhalten und 
um dann, durch den direkten Ver-
gleich mit vier punktgleichen Mann-
schaften, sogar noch den 10. Tabel-
lenplatz einzunehmen. Die letzten 
5 Mannschaften der Kreisliga lagen 
insgesamt nur 2 Punkte auseinander.  
Aber, wir haben, wie bereits in den 
beiden Vorjahren, erneut mit einer 
verhexten, durch massenweise lang-
wierige Verletzungen und häufigen 
Arbeitseinsätzen (auch an Samsta-
gen und Sonntagen) geprägten Sai-
son zu kämpfen gehabt. Im Durch-
schnitt aller Spiele hatten wir nur 9,5 
Spieler (1,4 Torhüter und 8,1 Feld-
spieler, also nur 2 Auswechselspieler) 
statt der möglichen 14 Spieler (davon 

7 Auswechselspieler), wie dies die 
meisten anderen Mannschaften hat-
ten, zum Einsatz auf der Platte. Wir 
spielten also die gesamte Zeit, trotz 
guter Kondition am Ende meist auf 
der letzten Rille und es ist nicht gera-
de motivierend. 
8 der 24 Spieltage lagen auf einem 
Samstag, auswärts in der Zeit von 
14:00 bis 17:00 Uhr. Da wir einige 
Spieler haben, die auch an Sams-
tagen arbeiten müssen, konnten wir 
hier nur mit einem Minikader antre-
ten. Teilweise kamen Spieler während 
des Spiels hinzu und andere mussten 
die Mannschaft während des Spiels 
verlassen, um zur Arbeit zu gehen. 
Von 20 eingesetzten Spielern haben 
nur zwei alle 24 Spiele mitgemacht. 
Fast bei jedem Spiel stand also eine 
andere Mannschaft auf der Platte. 
Dieser Zustand ist katastrophal und 
wenig leistungsfördernd. Der Abstieg 
war dann letztendlich das Resultat. 
Wenn du einmal am Tabellenende 
stehst, ist es äußerst schwer, davon 
wieder weg zu kommen. Denn am 
Ende ist jede Niederlage trotz größ-
ter Anstrengung wie ein Faustschlag 
in den Nacken und deprimierend, 



Leichtathletik

Unter der Leitung von Katharina Te-
gethoff, die die Nachfolge von Bri-
gitte Paashaus angetreten hat,  läuft 
die Planung für die 39. Auflage des 
Styrumer Straßenlaufs. Nach dem 
derzeitigen Sachstand ist die Stre-
ckenführung nicht durch die Arbeiten 
am Styrumer Sportpark beeinträch-
tigt, sodass die Teilnehmer auf den 
bewährten und amtlich vermessenen 
Strecken auf die Jagd nach persönli-
chen Bestzeiten gehen können.

Am Sonntag, den 27.10.2019, fällt 
um 10:00 Uhr der Startschuss zum 
1000m-Schülerlauf. Um 10:20 Uhr 
starten die Kinder der Altersklasse U 
14 über 2000m. Der Start zum Haupt-
lauf über 10.000m, der für die Mülhei-
mer Teilnehmer wieder als Stadtmeis-
terschaft ausgeschrieben ist, erfolgt 
um 11:00 Uhr. Den Abschluss bildet 
um 12:30 der 5000m-Lauf. 

Wolfgang Paashaus

39. Styrumer Straßenlauf ist in der Planung

da das gewünschte Ziel immer wei-
ter weg rückt. Auch die Verletzun-
gen nehmen kein Ende. In 20 von 24 
Spielen wurde einer unserer Spieler 
mit einer Verletzung im Spielbericht 
eingetragen und konnte meist nicht 
das gesamte Spiel mitmachen. 
Wir hoffen alle, dass in der kommen-
den Saison, die wieder 24 Spieltage 

haben wird, unsere Verletzten groß-
teils wieder mitmachen können.
Ein Dank allen beteiligten Spielern für 
ihren Einsatz, insbesondere Robert 
Rumpelt, unserem Mann fürs Kampf-
gericht, und natürlich unseren Fans, 
die alle Höhen, vor allem aber Tiefen 
mitgetragen haben und uns in jeder 
Phase unterstützten

Am Donnerstag, den 01. August 2019, 
verstarb unsere langjährige Spielerin 
der Damenmannschaft Erika Schul-
te geb. Thiele nach langer schwerer 
Krankheit im Alter von nur 63 Jah-
ren. Erika spielte bei uns von 1977 
bis Ende ihrer Karriere in den 90-
iger Jahren in unseren Damenmann-
schaften. Bis zuletzt war sie bei den 

regelmäßigen Treffen der „Alten Da-
men“, alles ehemalige Handballspie-
lerinnen, ein gern gesehener Gast. 
Von ihrer schweren Krankheit ließ 
sie sich nicht unterkriegen, sondern 
zeigte immer, soweit es ihr möglich 
war, ihre angeborene Fröhlichkeit.
Wie schrieben die „Alten Damen“: 
„Niemals geht man so ganz…“  
Friedhelm Körner

Die Handballabteilung trauert.  Erika Schulte ist tot.

Termine - Bitte vormerken!!
05.10.2019          Herbstwanderung mit Hedwig und Bernd Heßeler

27.10. 2019     Styrumer Straßenlauf

17.11.2019     Volkstrauertag mit Ehrentag im STV




